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Vetsch und Laritz
international im
Einsatz
RINGEN. Am letzten Wochenende
waren auch zwei Internationale
des Ringerclubs Oberriet-Grabs
(RCOG) im Einsatz. Andreas
Vetsch und Dominik Laritz wur-
den von Swiss Wrestling, dem
nationalen Ringer-Dachverband,
für ein Turnier in Bukarest aufge-
boten. Beide Kämpfer des RCOG
belegten in der Endabrechnung
des Turniers den fünften Schluss-
rang.

Grad weiter nach Armenien

Für Dominik Laritz war es
einer seiner ersten grossen inter-
nationalen Einsätze im Ring-
sport. Für Andreas Vetsch geht es
gleich weiter. Er nimmt zusam-
men mit Vereinskollege Flavio
Freuler nun an einem Trainings-
lager in Armenien teil.

In zweieinhalb Wochen geht
es auch bei den «Kleinen» wie-
der weiter. Am 30. Mai findet in
Brunnen die Schweizer Meister-
schaft der Schüler statt. Noch gut
in Erinnerung sind die zehn Titel,
die der RCOG im vergangenen
Jahr erkämpft hat. (wo)

ANSPIELZEITEN
2. LIGA, GRUPPE 1
Sonntag, 17. Mai
16.00 Uhr: Rapperswil-Jona – Buchs

3. LIGA, GRUPPE 1
Sonntag, 17. Mai
15.00 Uhr: Trun/Rabius – Sevelen

3. LIGA, GRUPPE 2
Samstag, 16. Mai
17.00 Uhr: Ruggell – Grabs
18.30 Uhr: Heiden – Rüthi

4. LIGA, GRUPPE 1
Sonntag, 17. Mai
13.00 Uhr: Haag b – Chur United

4. LIGA, GRUPPE 3
Freitag, 15. Mai
20.00 Uhr: Gams – Buchs II
Samstag, 16. Mai
18.00 Uhr: Haag a – Balzers
Montag, 18. Mai
20.00 Uhr: Montlingen – Trübbach

5. LIGA, GRUPPE 3
Sonntag, 17. Mai
10.30 Uhr: Rüthi II – Sevelen II

5. LIGA, GRUPPE 4
Freitag, 15. Mai
20.00 Uhr: Altstätten III – Grabs II
20.05 Uhr: Goldach III – Trübbach III

FRAUEN 3. LIGA, GRUPPE 1
Sonntag, 17. Mai
14.00 Uhr: Valposchiavo Calcio – Buchs

TORSCHÜTZEN

Nur Fanionteams der Region

1. Kevin Rohrer Buchs 18
2. Dario Zimmermann Trübbach 17
3. Daniel Janssen Sevelen 10
4. Francesco Clemente Buchs 8

David Telic Trübbach 8
6. Raphael Weiss Gams 7

Bernhard Allgäuer Rüthi 7
Livio Sanseverino Rüthi 7

9. Pascal Haldner Haag 5
Philip Näf Gams 5
Aliu Argzon Sevelen 5

RANGLISTEN
2. LIGA
Gruppe 1:

1. Buchs 17 10 3 4 41 : 24 33

2. St. Margrethen 17 10 1 6 40 : 26 31
3. Weesen 17 9 4 4 33 : 24 31
4. Montlingen 16 8 3 5 39 : 27 27
5. Vaduz II 17 7 6 4 29 : 26 27
6. Rapp.-Jona II 17 7 3 7 30 : 33 24
7. Rebstein 17 6 5 6 28 : 30 23
8. Steinach 17 6 4 7 28 : 29 22
9. Schluein Ilanz 17 5 3 9 25 : 36 18

10. Ems 16 4 5 7 20 : 27 17

11. Altstätten 17 4 5 8 28 : 36 17
12. Diepoldsau 17 2 4 11 22 : 45 10

3. LIGA
Gruppe 1:

1. Triesen 17 10 5 2 41 : 17 35

2. Triesenberg 17 10 3 4 40 : 17 33
3. Sevelen 17 9 3 5 36 : 26 30
4. Sargans 17 7 4 6 16 : 17 25
5. Thusis-Cazis 17 6 7 4 24 : 19 25
6. Valposchiavo 17 7 4 6 28 : 30 25
7. Untervaz 17 6 4 7 26 : 36 22
8. Balzers II 17 7 1 9 35 : 34 22
9. Chur 97 II 17 6 3 8 27 : 25 21

10. Bad Ragaz 17 7 0 10 26 : 38 21

11. Landquart 17 5 4 8 22 : 29 19
12. Trun/Rabius 17 1 4 12 16 : 49 7

Gruppe 2:

1. Au-Berneck 05 17 12 5 0 46 : 18 41

2. Schaan 16 12 1 3 41 : 17 37
3. Ruggell 17 9 3 5 38 : 30 30
4. Rüthi 16 8 4 4 33 : 20 28
5. Wittenbach 17 8 4 5 53 : 33 28
6. Appenzell 17 7 2 8 34 : 43 23
7. Staad 17 6 4 7 44 : 41 22
8. Teufen 17 6 3 8 27 : 32 21
9. Rheineck 17 6 3 8 35 : 32 21

10. Scintilla 17 5 5 7 25 : 30 20

11. Heiden 17 2 2 13 22 : 61 8
12. Grabs 17 1 2 14 26 : 67 5

4. LIGA
Gruppe 1:

1. Bonaduz 14 13 1 0 48 : 7 40

2. Davos 16 11 1 4 33 : 24 34
3. Celerina 15 10 3 2 34 : 15 33
4. Chur United 15 8 2 5 34 : 28 26
5. Sursees 16 6 7 3 41 : 33 25
6. Lenzerheide 16 6 4 6 33 : 27 22
7. Samedan 15 4 4 7 18 : 30 16
8. Scuol 15 3 3 9 24 : 36 12
9. Luso Chur 16 3 3 10 20 : 31 12

10. Haag b 15 2 4 9 26 : 53 10
11. Thusis-Cazis II 15 2 0 13 13 : 40 6

Gruppe 3:

1. Gams 15 10 3 2 29 : 18 33

2. Trübbach 15 10 3 2 45 : 19 33
3. E/Mauren II 15 8 2 5 37 : 24 26
4. Buchs II 15 6 5 4 20 : 22 23
5. Altstätten II 16 6 4 6 28 : 23 22
6. Haag a 16 6 3 7 28 : 33 21
7. Au 05 IIb 15 6 1 8 24 : 25 19
8. Taminatal 16 4 6 6 23 : 26 18
9. Montlingen II 16 5 3 8 24 : 32 18

10. Triesen II 16 4 3 9 21 : 36 15
11. Balzers III 15 3 1 11 13 : 34 10
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Eine zufriedene Buchser Truppe: Head Coach Paul Kondratev,
Hugo Gaillardin, Giovanni Corazza (hinten von links nach rechts),
Leonie Menzi und Maddalena Corazza (vorne von links).

Die Flöser Staffel gewinnt am
Kidsliga-Final in Liechtenstein
MICHELLE WEDER

SCHWIMMEN. Ein junges Team des
Buchser Schwimmclubs Flös
zeigte starke Leistungen im 25-
Meter-Becken in Triesen, wo am
vergangenen Wochenende der
ROS-Kidsliga-Final ausgetragen
wurde. Die schnelle Staffel ge-
wann eine Gold- und eine Silber-
medaille.

Insgesamt zwölf Vereine aus
der Ostschweiz und Liechten-
stein massen sich dieses Jahr am
Kidsliga-Final der Region Ost-
schweiz Süd. Bei der 4×25-Meter-
Lagen-Mixed-Staffel gewann das
Team vom SC Flös mit Madda-
lena und Giovanni Corazza,
Hugo Gaillardin und Leonie
Menzi mit 1:41,57 die Gold-
medaille vor den Teams aus
Herisau, Wittenbach, Widnau,
Gossau und Chur.

Spannender Sprint

Die junge Flöser Staffel, alle
zwischen sieben und acht Jahre
alt, zeigte eine tolle Teamleis-

tung. Dass er sich einen Sieg
nicht nehmen lassen wollte,
zeigte ganz besonders der als
Letzter schwimmende Gaillardin
in einem spannenden Schluss-
sprint. Er kämpfte auf den letz-
ten Metern um jeden Zentimeter
und konnte das spannende Ren-
nen mit genau einer Hundertstel-
sekunde Vorsprung für sich und
somit das Flöser Quartett ent-
scheiden.

Zufriedener Coach

Die 4×50-Meter-Freistil-Mixed-
Staffel entschied der Schwimm-
klub Widnau mit 3:12,16 souve-
rän für sich. Der SC Flös mit den
Geschwistern Corazzo, Gaillardin
und Menzi belegte mit 3:16,41
den zweiten Rang vor den Teams
aus Herisau, Wittenbach, Chur
und Gossau.

Head-Coach Paul Kondratev
vom SC Flös zeigte sich zufrieden
mit seinen Schützlingen und
freute sich mit ihnen über die
zwei wohlverdienten Medaillen-
ränge.

Bild: pd

In einen Monat fällt der Startschuss: Am anspruchsvollen LGT-Alpine-Marathon beteiligen sich stets auch Läufer aus der W&O-Region.

Der Startschuss für den
LGT-Alpin-Marathon rückt näher
LAUFSPORT. In genau 30 Tagen ist
es so weit, dann fällt der Start-
schuss zum 16. LGT-Alpin-Mara-
thon in Liechtenstein. An diesem
anspruchsvollen Anlass starten
jeweils auch Läuferinnen und
Läufer aus dem Werdenberg. Die
Vorbereitungen des Organisa-
tionskomitees laufen auf Hoch-
touren. Hunderte Laufbegeisterte

werden am 13.Juni dieTeilstrecke
von Bendern bis nach Steg oder
die ganzen 42,2 Kilometer bis
nach Malbun laufen.

OK-Präsident ChristofWillinger
zeigt sich mit dem Stand der Vor-
bereitungen zufrieden: «Das OK
ist ein eingespieltes Team, jeder
kennt seine Aufgaben, weshalb
wir gut im Zeitplan sind.» Für

einen solchen Anlass jedoch
braucht es mehr als nur ein gut
funktionierendes OK, denn ohne
freiwillige Helfer wäre dieser
Grossanlass nicht durchzufüh-
ren. «Dank den rund 200 sport-
begeisterten Helfern, welche ins-
besondere als Streckenposten,
bei Verpflegungsständen auf der
Strecke sowie beim Auf- und Ab-

bau des Start- und Zielgeländes,
aber natürlich auch in vielen
weiteren Bereichen tätig sind,
steht einem reibungslosen Ab-
lauf nichts mehr im Weg», so
Willinger.

Bis jetzt sind für die Gesamt-
länge 246 Einzelläuferinnen und
Einzelläufer angemeldet. Für die
im letzten Jahr eingeführte Staf-

fel, welche zu zweit bestritten
wird, stehen bis anhin 24 Teams
auf der Startliste. Im vergange-
nen Jahr waren insgesamt 58
Staffelteams am Start. Anmelde-
schluss für den Marathon ist der
5. Juni, die Anmeldungen sind
ausschliesslich online möglich
unter www.lgt-alpin-marathon.li
oder www.datasport.com. (pd)

43. Cupsieg für den FC Vaduz
Der grosse Favorit setzte sich im 70. Liechtensteiner Fussball-Cupfinal
gegen den Drittligisten FC Triesenberg mit 5:0 (3:0) durch.
FUSSBALL. Der FC Vaduz sorgte
am Mittwochabend im Sport-
park Eschen-Mauren ab der ers-
ten Minute für ein hohes Tempo,
liess den Unterklassigen kaum
gewähren und suchte ein ra-
sches Tor, das aber erst nach 21
Minuten fiel. Damit war zwar der
Widerstand beim Drittligisten
gebrochen, der möglichst lange
die Null halten wollte. «Wir sind
wie in einen Hammer gelaufen,
der Hammermann liess grüs-
sen», analysierte Triesenbergs
Spielertrainer Lucas Eberle tref-
fend.

Trotz der Unterlegenheit
strebte der Unterklassige ein Eh-
rentor an, das einfach nicht ge-

lingen wollte. Vor allem Fabian
Eberle heizte dem Favoriten
über die rechte Aussenbahn
kräftig ein.

Die sechs Ligen Unterschied
waren nur sporadisch zu sehen,
denn der FCT lebte Leiden-
schaft, kämpfte unermüdlich
um jeden Ball und gab sich nie
auf. Er spielte trotz Unterlegen-
heit mutig auf, kam gar zu Chan-
cen auf einen Ehrentreffer. Die
Qualität beim FCV reichte aber
aus, um den 43. Cupsieg pro-
blemlos in Stein zu meisseln. Die
Residenzler haben damit ihr Ziel
erreicht und spielen in der
nächsten Saison in der Europa-
League-Qualifikation. (eh/wo)

TELEGRAMM
FC Vaduz − FC Triesenberg 5:0 (3:0)
Sportpark Eschen-Mauren − 919 Zuschau-
er. − Sr. Sascha Amhof (Sz), assistiert von
Silvan Sele und Manuel Hermann (Lie).
Tore: 1:0 21. Nico Abegglen; 2:0 26. Philipp
Muntwiler; 3:0 29. Pascal Schürpf; 4:0
63. Steven Lang; 5:0 91. Mario Sara.
Gelbe Karten: 31. Muntwiler (Foul), 40.
R. Schädler (Foul), 59. Pak (Foul),
61. Barandun (Foul).
Bemerkung: 69. Pfostenschuss Sutter.
FC Vaduz: Klaus; Von Niederhäusern, Kauf-
mann, Sara, Aliji; Kryeziu (ab 46. Cecchini),
Muntwiler; Kuzmanovic, Schürpf (ab 46.
Lang); Abegglen, Pak (ab 62. Sutter).
FC Triesenberg: Biedermann; Cortese, Lu-
cas Eberle, Barandun (ab 68. Kevin Beck),
Pius Sprenger, Nils Sprenger; Jonas
Sprenger, Sebastian Beck; Fabian Eberle,
Damian Schädler (ab 58. Julian Beck);
Roland Schädler (ab 74. Nicola Kindle).

Der FC Buchs steht am
Sonntag weiter unter Druck
FUSSBALL. Nachdem die 17. Run-
de am vergangenen Wochen-
ende ganz nach dem Gusto des
FC Buchs gelaufen ist und der
Zweitligist wieder die Tabellen-
spitze übernehmen konnte, sind
die Werdenberger nun in der
Schlussphase der Meisterschaft
die Gejagten. Die drei Verfolger
aus Weesen, Montlingen und
St. Margrethen treten an diesem
Wochenende in Heimpartien ge-
gen auf dem Papier eher schwa-
che Teams an, währenddem die
Clemente-Elf zu einer schwieri-
gen Partie nach Rapperswil-Jona
reist.

Zusätzliche Spannung in die-
ser Gruppe verleiht auch der
Umstand, dass es in den letzten

vier Runden nach dem bevor-
stehenden Spieltag noch zu Di-
rektbegegnungen innerhalb des
momentanen Spitzenquartettes
kommt (Weesen gegen St. Mar-
grethen und Montlingen gegen
Buchs.) Das letzte Spiel bestrei-
tet der FC Buchs auswärts in
Ems, womit die Werdenberger
den möglichen Aufstieg auf
fremden Terrain feiern würde.

Der FC Buchs wird in der
Schlussphase der Meisterschaft
weiterhin auch auf die Tore des
treffsicheren Kevin Rohrer hof-
fen – er ist derzeit bester Tor-
schütze (18 Treffer aus 17 Spie-
len) aller Zweitligisten aus dem
Gebiet des Ostschweizer Fuss-
ballverbandes. (ab)
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